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Rußland und Frankreich
Die Auszeichnung die der ruſſiſche Kaiſer dem Präſidenten
franzöſiſchen Republik hat zu theil werden laſſen wird von

Mnchen Seiten als eine Warnung Rußlands an die
Kreſſe Dentſchlands angeſehen in der chineſiſchen Frage

nicht etwa auf die Seite der Gegner Rußlands zu ſtellen
Her Austauſch der Freundſchaftsverſichernngen ſei ein dent
ſicher Hinweis darauf daß Deutſchland gut daran thue
eine Kräſte für mögliche Konflikte auf europäiſchem Boden
nſammenzuhalten
Wer die Winkelzüge der Diplomatie verfolgt wird gewiß

nicht nur das leſen dürſen was auf den Zeilen ſteht ſondern
auch das was zwiſchen ihnen ſteht Aber es iſt niemals gut
und auch nicht ganz vernünftig weun man über die Kombi
nalionskunſt das was thatſächlich in einer Kundgebung ſteht
überſieht Wenn in dem Handſchreiben des ruſſiſchen Kaiſers
das gleichzeitig mit der Ordensauszeichnung überreicht wurde
der Ausdruck des Bedauerns darüber daß der Kaiſer die
Pariſer Weltausſtellung nicht beſuchen könne einen breiten
Raum einnimmt ſo iſt der urſächliche Zuſammenhang zwiſchen
dem Unterbleiben des Beſnches und der Ordensauszeichnung
ehne weiteres klar erſichtlich Daraus ergiebt ſich daß die
Freundſchaftsbetheuerung nicht den Zweck hat eine dritte
Macht zu bedrohen ſondern den Franzoſen über die ihnen
durch das Ausbleiben des Kaiſerbeſuchs bereitete Enttänſchung
hinwegzuhelfen

Niemand wird daran zweifeln können daß dieſe Enttäuſchung
eine ziemlich herbe iſt Wenn die Franzoſen recht erhebliche
Koſten aufgewendet haben um fürſtlichen Gäſten eine ihrer
hohen Stellung entſprechende Unterkunft bei einem Beſuche der
Weltansſtellung zu bereiten ſo haben ſie dabei wahrlich nicht
in erſter Reihe an den Schah von Perſien gedacht ſondern
anf eine Wiederholung des Beſuches von 1896 gerechnet
Schon lange vor Beginn der Ausſtellung wurde in der fran
zöſiſchen Preſſe die Frage Kommt er oder kommt er nicht
auf das eingehendſte erörtert Als das Sommerprogramm
des ruſſiſchen Kaiſerhofes in ungefähren Umriſſen bekannt
wurde begrüßte man in Paris mit unverhohlener Frende eine
ſcheinbare Lücke in dem Programm indem man annahm daß
dieſe Lücke beſtimmt durch einen Beſuch in Paris ausgefüllt
werden würde Mit dem 1 September hat nun das letzte
Drittel der Ausſtellungszeit begonnen und es mußte deshalb
ſpäteſtens zu dieſer Zeit eine Entſcheidung des ruſſiſchen Kaiſers
erwartet werden Die Entſcheidung iſt negativ ausgeſalkenund da war es doch wirklich das einfache Gebot der ren

hehteit die bittere Pille elwas zu verſüßen Hätte der Kaiſer
vux erklärt Jch komme nicht, ſo hätte das franzöſiſche Volk
darin mit Recht ein ſtarkes Erkalten der Freundſchafts
beziehungen geſehen Jndem er aber mit der einen Hand gab
nd mit der anderen nahm hat er ſehr geſchickt den status
a des Verhältniſſes der beiden Staaten zu einander aufrecht

erhalten

Es wird ſogar Franzoſen geben die finden daß ſelbſt die
Hand die gegeben hat zugleich anch genommen hat Der
ruſſiſche Kaiſer hat in ſeinem Schreiben allerdings die engen
Beziehungen zwiſchen den beiden Staaten hervorgehoben aber
er hat zugleich auch betont daß dieſes Einvernehmen ſeinen
Einfluß auf die Aufrechterhaltung des allgemeinen
Friedens ausüben ſolle zu dem aligemeinen Frieden aber
gehört zweifellos auch der Friede zwiſchen Deutſchland und
Frankreich Jn vieſem Sinne aber erſcheint das Bündniß

Macht die franzöſiſchen Anſprüche in China oder in anderen
überſeeiſchen Gebieten unterſtützt ſondern daß Rußland an
einem Revanchekriege gegen Deutſchland thätigen Antheil nimmt
Gerade dieſe Hoffnung aber wird durch den Wortlaut der
kaiſerlichen Kundgebung herabgemindert ganz abgeſehen davon
daß die Geſtaltung der internationalen Verhältniſſe an ſich
dieſelbe ſchon in weiteſte Ferne gerückt hat

Noch ein anderes aber iſt geeignet die Freude der Franzoſen
über die ruſſiſche Freundſchaftsklundgebung herabzumindern
Der royaliſtiſche Soleil ſpricht ſich nüchtern dahin aus daß
die Zollerhöhnng die Rußland auf franzöſiſchen Faßwem
neuerdings gelegt habe prakliſch bedentungsvoller und ſchmerz
licher ſei als die Ordensguszeichnnng erfreulich ſei Die
Franzoſen ſind zwar ſelbſt enragirte Schutzzöllner aber ſie
lieben es nicht wenn ihrem Export große Schwierigkeiten in
den Weg gelegt werden umfoweniger da der franzöſiſche
Anußenhandel ſeit Jahr und Tag nur ſehr geringe Fortſchritte
macht und da die Ausfuhr von Wein ſeit einigen Jahren
wieder von geſteigerter Wichtigkeit iſt weil die durch die Reb
lanus vernrſachte Einſchränkung der franzöſiſchen Prodnktion
infolge der Energie und Umſicht der franzöſiſchen Weinbauer
überwunden worden iſt

Kann unn Frankreich die Kundgebung des ruſſiſchen Kaiſers
nicht als einen beſonders anffälligen und ſür eine veränderte
Stellungnahme der ruſſiſchen Politik ſymptomatiſchen Akt an
ſehen ſo braucht man in Deutſchland dies auch nicht zu thun
Daß zwiſchen Rußland und Frankreich enge Beziehungen ob
walten weiß man ſeit den Tagen von Kronſtadt alſo ſeit
9 Jahren daß dieſe Beziehungen im Laufe der Zeit eine
aggrefſive Tendenz gegen Deutſchland angenommen hatten iſt
ans der jüngſten Kundgebung des ruſſiſchen Kaiſers ebenſowenig
zu folgern wie aus früheren Freundſchaftsbezeugungen ac

Hentſches Keich
Agrariſche Theorien

nennt die freikonſervative Poſt die Vorſchläge welche im Leik
artikel unſerer Abendansgabe vom Miltwoch zur Bekämpfung
der Landflucht gemacht wurden Jusbeſondere beſchäftigt ſie
ſich nachdem ſie die Empfehlung beſſerer Beköſtigung beſſerer
Löhnnung beſſerer Wohnungen nnd dergl mehr auf höchſt be
queme Art mit der abſolut irrigen Behaunptung daß in dieſer
Beziehnng die Land wirthſchaft im allgemeinen mit der Jnduftrie
konkurriren könne abgethan zu haben glaubt mit der Anregung
den Kleingrundbeſitz zu vermehren und äußert folgende
Anſicht darüber

Von den kleinſten Gütern bis zu 2 Hektar ſind 17,43 Proz
in den Händen ſelbſtändiger Landwirthe 16,51 Proz in den
Händen ſelbſtändiger Jnduſtrieller 21,3 Proz in den Händen
landwirthſchaftlicher Arbeiter und 3,24 Proz in den Händen
von Jnduſtriearbeitern und der Reſt von 41,52 Proz in den
Händen ſonſtiger Berufe Von der nächſten Schicht bis zu
5 Hektar ſind ſchon 72,20 Proz in den Händen ſelbſtändiger
Landwirthe die Arbeiterſchaft macht nur noch 4,18 Proz aus
und zwar 2,48 Proz land wirthſchaftliche und 1,70 Proz
induſtrielle Arbeiter 11,93 Proz der Veſitzer ſind ſelbſtändige
Jnduſtrielle und 11,69 Proz vertheilen ſich auf ſonſtige Be
rufe Aus einer Vergleichung dieſer Tabelle ergiebt ſich mit
Deutlichkeit daß eine Parzellirung des Beſitzes ſehr vor
ſichtig aufgenommen werden muß wenn ſie zu einer
Landbeſiedlung mit Arbeitern führen ſoll Sobald der
Beſitz über 2 Hektar hinaus anwächſt entwickelt ſich
die Neigung zu einem induſtriellen Erwerb nicht aber
zu einer Beſchäftigung als landwirthſchaftlicher Arbeiter Wenneinzelnen franzöſiſchen Politikern viel eher als ein Hemmniß

denn als eine Stärkung der franzöſiſchen Macht Dieſen
olitikern kommt es nicht darauf an daß Rußland durch ſeine

Nachdruck verboten

Der Dirhker der Prvvenre
Zum 70 Geburtstage Frederi Miſtral s 8 September

Von Anguſt Hagemann

Wenn wir Deutſchen uns an der Feier des 70 Geburtstages
eines ausländiſchen Dichters betheiligen ſo müſſen dafür immer

in beſondere Gründe vorliegen An ſolchen Gründen aber
wangelt es hinſichtlich Frederi Miſtral s des Dichters der
Provence nicht Zunächſt und vor allem müſſen wir in Miſtral
einen der wenigen Begnadeten einen echten und großen Dichter
erkennen und unſer Meiſter Goethe hat uns gelehrt dieſe köſt
Uche Blume auf den Fluren aller Länder zu ſuchen und zu
hätzen Wenn unn dieſer große Poet zu jenen Stillen gehört
e den Anſchluß an die herrſchenden Cliquen verſchmähten die

abſeits von dem lanten Lärme des littergriſchen Marktes den
einſamen Pfaden der ewigen Schönheit nachgehen und darum
weniger bekannt ſind als ſie es verdienten ſo iſt das ein

rund mehr ſich mit ihm zu beſchäftigen Und endlich zieht
trat unſer Intereſſe auf ſich als der Vertreter einer ſehr

e pathiſchent Seite des franzöſiſchen Volksthums die von dem
anniſchen Pariſismus verdeckt oder doch wenigſtens der vollen
e digung entzogen wird als der Vertreter des lebensfriſchen
Donheitsfrohen ſonnigen Südfranzoſenthums und ſeiner
prache der lenga o franzöſiſch langue oo

pidee Sprache die von vielen fälſchlich für ein franzöſiſches
e ois angeſehen wird iſt vielmehr eine echte und ebenbürtige
Schweſter des Franzöſiſchen der languo oni Als
ver awhe der Tronbadonrs war ſie einſt im Mittelalter eine
do feinſten und höchſtentwickelten Litteraturſprachen Enropas

gen kamen die Albigenſerkriege ein Kampf zweier et
dem das Volk des Südeis die Sache der Denfkfreiheit

tap a vſt vertrat Es unterlag und verlor ſeine politiſche Sejybſt
ich Relit an den Norden Aber es verlor ſeine Sprache

8 blieh das SchulIm Süden Franzöſiſche die

in der BVeſiedlungsfrage etwas geſchehen ſoll ſo
kann es nur durch Heranbildung eines Hinter
ſaſſenthums wie in der Feundalzeit geſchehen nur

und Kunſtſprache und das Volk ſprach weiter wie ſeine
Väter die lenga o Noch hent darf man rechnen daß
etwa zwei Fünftel von Frankreich dem occitaniſchen Sprach
gebiete angehören und wenn man erwägt daß das cataloniſche
Provengaliſche nur Dialekte der gleichen Sprache ſind ſo er
ſcheint dies Sprachgebiet noch weſentlich ausgedehnker Miſtral
hat denn auch ſchon im Jahre 1868 die Gemeinſchaft zwiſchen
den beiden Schweſterſtämmen nördlich und ſüdlich der Pyrenäen
ſehr ſcharf hervorgehoben und Catalonien unſere Schweſter
genaunt

Das Volk alſo hielt an ſeiner alten Sprache feſt aber die
alte Blüthe der provençaliſchen Likteratur war dahin Es gab
keine provengaliſche Litteratur mehr bis der Barbier Janſemin
aus Agen ſeit 1825 ſeine Gedichte unter dem Titel Haar
wickel Papillotos veröffentlichte Da war der Bann gelöſt
und bald fielen andere Stimmen des Südens in wohllantendem
Chore ein Da war der Gärtnersſohn Joſé Ronmanille bis
8 ſeinem Tode i J 1891 der Patriarch der Gruppe der als

uchhändler zu Aviguon lebte und den Volkston überaus
glücklich beherrſchte aber auch über ſchwungvolles Pathos und
ſcharfe Satire verfügke Da war Theodor Anbanel ein
Dichter von kühner Farbengebung und ergreifender Stimnmnngs
kraft Mit verwandten Genoſſen gründeten dieſe Poeten des
Südens 1854 die noch heute blühende Geſellſchaft der Felibres
die dem Süden Frankreichs ſeine Sprache ſeine Sitten ſeine
nationale Ehre und ſeinen Raug auf dem Gebiete der Intelligenz
und Kunſt kurz ſeine Selbſtändigkeit zu wahren übernahm
Wenn dieſe Geſellſchaft heute r iſt wenn die ganze
Bewegung weit weit über die Grenzen der Provence hinaus
Anſehen und Ruhm genießt ſo verdankt ſie dies dem Umſtande
daß ſeit der Mitte des 19 Jahrhunderts ein wahrhaft großer
Dichter ihre Lebensfählgkeit erwieſen ihr ſeinen Stempel gufgedrückt hat Frederi Miſtral

Miſtral s Leben iſt ſo einfach wie ſein Dichten Er ward
zu Maillaue geboren das im m der Rhone ſo
recht in Herzen der Provence liegt In ſeiner Nachbarſchaſt
erhebt ſich das alte Avignon die Papſtſtadt und Targscon

mit dem Unterſchied daß der freie Vertrag und niHörigkeit feine Rechtsgrundlage bildet Derariige el
zwiſchen Gutsherrſchaft und Arbeiterſchaft beſtehen auch t
weiſe Jn Schleſien beiſpielweiſe herrſcht vielfach das Syſtem
die Landarbeiterſchaft zum Theil mit Naturalien aus
zulohnen Es werden zu dieſem Zwecke beſtimmte Guts
flächen den Arbeitern zur Verfügung geſtellt von der
ſchaft mit bearbeitet und zum Verbrauch der Arbeiter a
erntet wie der eigene Beſitz Dieſes Syſtem hat
ſehr gut bewährt m übrigen kann man den Land
wirthen zutrauen daß ſie ſich mit dem ihnen zur Verfügung
ſtehenden Arbeiterbeſtand ſchon einzurichten wiſſen

Daß die Poſt mit ſolchen veralteten Maßregeln der ländlichen
Arbeiternoth helfen zu können meint beweiſt welchen Stand
punkt ſie den Arbeiterfragen gegenüber einnimmt Das Blatt
vergißt daß gerade die Naturallöhnung eine der Haupturſachen
der Landflucht mit iſt und was das Hinterſaſſenthum anbelangt
fo könnte man ſich verſucht fühlen dem freikonſervativen Organ
feine eigene Spitzmarke anzuhängen Jn der Theorie nimmt ſich
der freie Vertrag der Hinterſaſſen mit der Gutsherrſchaft
ganz plauſibel aus aber die Praxis läßt von ihm meiſt wenig
übrig und formt ihn ganz nach den Anſchauungen die in der
von der Poſt herbeigeſehuten Feudalzeit herrſchten und auch heute
noch zumal in Oſtelbien bei einem erheblichen Theil der Groß
grundbeſitzer anzutreffen ſind Und das wäre allerdings das
ungeeigneteſte Mittel die Arbeiter auf dem Lande zu halten

Der Franenarbeit in der Fabrik

widmet die miniſterielle Berl Korreſp an Hand der dem
nächſt erſcheinenden Jahresberichte der Gewerbe Aufſichlsbeamten
eine zweite zuſammenſtellende Betrachtung auf die näher ein
zugehen die ſoziale Bedeutung der Angelegenheit erfordert nach
dem wir geſtern bereits die hauptſfächlichſten Ziffern über den
Umfang dieſer Frauenarbeit mitgetheilt haben

Auf die den Gewerbe Aufſichlsbeamten geſtellte Frage ob ſich
bei der Beſchäftigung perheiratheter Frauen in
Fabriken erhebliche Nachtheile in gefundheitlicher ſittlicher und
ſonſtiger Beziehung herausgeſtellt hätten laufen die Ankworken
überwiegend darauf haus daß im allgemeinen den ver
heiratheten Frauen in der

L

Fabrik nnmittelbare geſundheitliche
oder ſittliche Schädigungen nicht erwachſen wenigſtens keine
ſolchen die nicht auch die ledigen Arbeiterinnen treffen Daß
ſpeziell die Franen durch die Fabrikarbeit ſittlich Schaden
erleiden wird in den Berichten nur ganz vereinzelt erwähnt
Auf die Frage ob es ſich empfiehlt die verheiratheten Frauen
ſoweit ſie ein Hausweſen zu beſorgen haben von der

Fabrikarbeit auszuſchließen antworten die vorliegenden
Berichte mit größerer oder geringerer Entſchiedenheit Nein
Zur Begründung dieſer Stellungnahme wird in mannigfaltiger
Form der Gedanke varllrt man dürfe der ſchwerringenden Frau
nicht noch Schwierigkeiten durch geſetzliche Erſchwerung der
Fabrikarbeit bereiten Es muß bemerkt werden daß auch die
jenigen Berichte welche einer Fernhaltung der Hausfrau von
der Fabrikarbeit nicht abgeneigt ſind die h der
tlefeinſchneidenden Maßregel von Vorbedingungen abhängig
machen wollen deren Erfüllung zum Theil niemals zu erreichen
ſein wird Die übereinſtimmende Anſicht iſt daß die Aus
ſchließung der Frauen von der Fabrik viele
Tauſende von Ardeiterfamilien in ſchwere Be
drängniß bringen würde Beſtenfalls würden die von
den Fabriken zurückgewieſenen Arbeiterinnen in anderen Erwerbs
zweigen Unterſchlupf finden aller Wahrſcheinlichkeit nach aber nur
unter beträchtlichem Ausfall am Verdienſt Viele Arbeiterinuen
würden zweifellos der Heimarbeit oder der Hausinduſtrie ſich
zuwenden und dadurch in Verhältniſſe gerathen die nicht nur
für ſie ſelbſt ſondern auch für die alsdann gleichfalls heran
gezogenen Kinder ungleich nachtheiliger ſein würden als der
gegenwärtige Zuſtand der Dinge

Weniger bedenklich in der Rückwirkung auf die wirthſchaftliche
und ſoziale Lage der Arbeiterfamilien wäre die geſetzliche Ver
kürzung der Arbeitszeiten für die Hausfranen um ihnen

das durch einen anderen Dichter der Provence berühmt ge
worden iſt und Arles das herrliche Arles

Hei das iſt eine Stadt
Man nennt ſie unſrer Landſchaft Krone
Denn ſie beherrſcht in weiter Zone
Die ſieben Mündungen der Rhone

und auch die beiden altgefeierten Studienſitze Aix und Mont
pellier liegen nicht fern Jhnen beiden verdankt auch unſer
Miſtral ſeine Bildung er hat in Aix die Rechte ſtudirt und
hat ſich dort den Rang eines Licencié en droit erworben
während Montpellier ihn zum Bachelier es lettres promovirt
hat Aber entſcheidend ward für dieſen empfänglichen Jüngling
dieſe kräftige und feine Seele daß auf einer von ihm be
ſuchten Schule der genannte Roumanille Lehrer war Roumanuille s
Anregung brachte ſeine Dichterkraft zum Blühen und leitete ſie
auf ihren Weg Viel brauchte es ja nicht un Miſtral ſür die
nen ſich entfaltende Volkspoeſie des Südens zu gewinnen Als
Sohn eines Grundbeſitzers mitten im Volke anfgewachſen war
Miſtral vollgeſogen mil dem Geiſte der Provence ihre Sprache
war ſeine Mutterſprache ihre Geſänge waren an ſeiner Wi
erklungen Gleich ſein erſtes Werk war ſein größtes es
ein Werk das der Weltlikteratur angehört Mirdio ein
provengaliſches Epos das 1859 bei Roumanille erſchien und dem
Dichter reichen Ruhm eintrug Das Werk wurde 1861 von der
Akademie mit dem großen Preiſe gekrönt ſein Verfaſſer 1863 zum
Ritter der Ehrenlegion ernannt Die ſpäteren Schöpfungen
Miſtral s haben trotz vieler Schönheiten dies Meiſterwerk nur
mehr in ſeinen Gedichten erreicht Das 1867 erſchienene Epeos

Calendeau iſt die Geſchichte eines Fiſchers der einem Räuber
hanptmann eine Prinzeſſin abgewinnt als dieſe Prinzeſſin iſt
offenbar die Provence ſelber gedacht 1883 folgte eine in der
Papſtzeit von Avignon ſpielende Versnovelle Nerto in der
Geſchichte und Sage zu einem farbenxeichen Ganzen verwobenſind Wir werden ded um einen Einblick in Miſtral s
Dichtung zu gewinnen uns am beſten an Mirdio und
Miſtral s Gedichte halten und wir können dies um ſo leichter
als von der Novelle im Jahre 1893 von Auguſt Bertuch ein
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e Beſorgung ihres Hausweſens mehr Zeit zu gewährenWerichie pra ereh aſhitreänten laſſen daher dieſer
Anregung zumeiſt eine wohlwollende Beurtheilung zu theil
werden heben aber auch hervor deß die Frauen von Aus
nahmen vielleicht abgeſehen zweifellos dadurch eine Einbuße
erleiden würden

Endiich iſt die Frage aufgeworfen worden welche Wirkung
auf die Fabrikbetriebe von der Beſeltigung oder einer
Einſchränkung der Frauenarbeit zu erwarten ſtände
Die Anſichten hierüber ſind t Während von den Betriebs
imternehmern die einen den Ausfall an Arbeitskräften leicht er
ſetzen zu können glauben erklären andere daß die billig
Frauenarbeit für ſie geradezu W gn ſei um ſo mehr alses ſich häufig um Arbeiten handelt die entweder von Männer
änden gar nicht ausgeführt werden können oder von denZiegen nur ungern übernommen werden

Die Franuenarbeit gehört hiernach zu denjenigen ſozialen
Problemen die kaum jemals in dem Sinne daß die Frau in
Haus und Familie gehört gelöſt werden können Sie iſt noth
wendig zur Erhaltung zahlreicher Exiſtenzen und die einzige
Aufgabe von Staat und Geſellſchaft kann lediglich darin be
ſehen der Frauenarbeit in der Fabrik nach Möglichkeit die
Gefahren zu nehmen welche für Geſundheit und Moral un
beſtreltbar neben ihr hergehen 2

Politiſches
Jn Gotha wurde in einer ſehr zahlreich beſuchen Ver

ſammlung nicht ſozialdemokratiſcher Wähler eine Einigung
aller liberalen Parteien gegenüber der Sozialdemokratie
deſchloſſen und für Landtagswahlen dementſprechende Kandidaten
aufgeſtellt Wenn das Kartell ſich bewährt dürfte die Partei
des Herrn Bock demnächſt weiter Sitze im Landtage verlieren

Mit einer Reviſion des Börſengeſetzes wie ſie von
einigen Seiten als in der Abſicht verſchiedener konſervativer
Männer angekündigt wurde vermag ſich die Diſch Tagesztg
das Organ des Bundes der Landwirthe nicht elnverſtanden zu
erklären Das Blatt hält eine ſolche Reviſion für unnöthig und
bedenklich und bleibt dabei daß Differenzgeſchäfte dem
Spiel gleichgeſtellt bleiben müßten Alle Vörſengeſchäſte
die thatſächlich Differenzgeſchäſte ſeien müßten rechtlich als ſolche
behandelt werden Für eine Reform des Vörſengeſetzes welche
dieſe Grundſätze noch klarer und ſchärfer zum Ausdruck
bringt will das agrariſche Blatt eintreten für eine andere nicht

Nach den bisherigen Erfahrungen läßt ſich annehmen daß
dieſe extreme agrariſche Anſchauung auch weiter in der konſer
vativen Partei die Oberhand behalten wird Auch das Centrum
dürfte von ſeiner bisherigen börſenfeindlichen Haltung nicht ab
gehen ſo daß die Ausſichten auf eine verſtändige Reform des
Börſengeſetzes nach wie vor verſchwindend gering erſcheinen
Eher iſt die Beſorgniß begründet daß wenn demnächſt an eine
Aenderung der Vörſengeſetzgebung im Reichstag herangegange
u noch weitere Erſchwerungen des Vörfenverkehrs eingeführt

erden

Volkswirthſchaftliches
An Reichsmünzen wurden im Monat Auguſt geprägt ſür

6,779,700 M Doppelkronen 984,366 M 6 Mark Stücke
1,858,356 M 2 Mark Stücke 150,405 M 1 Mark Stücke
381,585 M 10 Pfennig Slücke 102,885 M 5 Pfennig Stücke
und 68,228 M 1 Pfennig Stücke

Kirche und Schule
Die kürzlich nach der Hilfe mitgetheilte Anſprache des

Herzog Regenten von Mecklenburg an die zu einer
militäriſchen Uebung eingezogenen Volksſchullehrer ſoll
nach der Mecklenburger Ztg einen anderen Wortlaut gehabt
haben und zwar etwa den folgenden

Er freue ſich daß die jungen Lehrer ſich zuſammengenommen
und verſucht hätten ihre Pflicht zu thun wie ſie ſonſt die
anderen Soldaten in mehreren Jahren und ganzer Arbeit er
füllen Was er heute geſehen habe einen großen Eindruck
anf ihn gemacht Die Leute hätten ſich auch bemüht ſtramm
zu ſein und die geſtellten Aufgaben zu erfüllen ebenſo freue
es ihn daß nicht eine Strafe vorgekommen ſei Das ſei ein
gutes Zeichen Von den jetzt in die Arbeit des Lehrerberufes
Gehenden forderte der Herzog dann beſonders von den
Mecklenburgern daß ſie ihre Pflicht die ſie als Soldat ge
lernt Ordnungsſinn Gehorſam gegen die Vorgeſetzien treue
Pflichterfüllung in jeder Lebenslage zu bethätigen ſuchten
Der Herzog ermahnte dann die Angeredeten ſich vor Ueber
hebung und den Verſuchungen und Verirrungen des Lebens
zu hüten Sie möchten ſich eine Stellung durch Achtung der
Vorgeſetzten und Liebe der ihnen anvertrauten Kinder er
werben nur dann würden ſie ſich wohl fühlen in ihrem
Beruf Gerade der junge Lehrer der etwas werden und ein
geachteter Führer ſeiner Gemeinde werden wolle habe die
Tugenden des deutſchen Soldaten zu pflegen So wünſche ich
Euch daß Jhr gute deutſche Soldaten bleibt daß Jhr allzeit Kaiſer über Anknuft und Abgang der Kriegsſchiffe i

em Fürſten und Kalſer bewahrt daß Jhr einà Se ne nen Herd ſeid in Eurem Dorf
ein Vorbild fut die Jugend Adien Grenadiere

Dieſe Verſion klingt erheblich anders als die zuerſt mitgetheilte
ihre Richtigkeit wird aber neuerdings von einem Lehrer welcher
in der Lehrer Compagnie in Schwerin ſtand und die Rede mit
anhörte entſchieden beſtritten mit dem Hinzufügen daß die in
dem erſten Wortlaut enthaltenen Ausdrücke in no ch ſchärferer
Weiſe gefallen ſeien Demnach hat man es in obiger Dar
ſtellung lediglich mit einer offiziöſen Abſchwächung zu thun

Verwaltung und Rechtspflege
m Die Kaufleute M und welche für verſchiedene Firmen

als Reiſende thätig ſind hatten gegen ihre Veranlagung zur
Einkommenſten er Berufung erhoben und ſchließlich ſich an
das Oberverwaltungsgericht gewandt und um Abzug
von ünkoſten ſür Bekleidung Fuhrwerk und Verpflegung gebeten
Das Oberverwaltungsgericht machte dann in ſeiner Entſcheidung
u a folgendes geltend Kämen Bekleidungsſtücke wie z V Reiſe
pelz Fußſack ec die lediglich zu Reiſezwecken dienen in Frage
ſo hätten die Unkoſten für derartige Sachen nach s 9 I I des
Einkommenſteuergeſetzes als zur Erwerbung des Einkommens
und daher als abzugsſähig angeſehen werden können Anzüge
Schuhe und Wäſche dienen zunächſt dem perſönlichen Bedürfniſſe
und können daher nicht ohne weiteres als abzugsfähig gelten
Ein anderer Reiſender hatte über die Entſtehung einer Ausgabe
für Reiſefuhrwerk und Verpflegung im Betrag von täglich 25 M
auf das Gutachten ſeines Prinzipals Bezug genommen Dieſer
batte die Koſten für Reiſefuhrwerk und Verpflegung nach eigener
Erfahrung auf 25 M täglich geſchätzt Dieſes Gutachten er
achtete die Beruſungs Kommiſſion für ungeeignet und nahm nur
18 M als abzugsſähig an die Reiſe und Verpflegungskoſten
ſeien bei den verſchiedenen Reiſenden verſchieden Beläge habe
der beregte Reiſende für ſeine Behauptung nicht beigebracht
Das Oberverwaltungsgericht nahm aber mit dem Prinzipal des

Klägers an daß die Reiſekoſten 25 M täglich beitragen Einem
Reiſenden ſei es nicht möglich alle Ausgaben mit einwonds
freien Quittungen zu belegen eine ſolche Anforderung gehe zu
weit Der Nachweis könne in ſolchen Fällen nur durch Gut
achten von Sachverſtändigen geſührt werden Mit dem Grund
ſatze die Ausgaben des Einen ſeien nicht maßgebend für die
Ausgaben des Anderen würde die Möglichkeit des Nachweiſes
et Auſwendungen durch Gutachten von Sachverſtändigen ver
neint

Wegen Vergehens gegen 8 153 der Gewerbeordnung
wurde der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Sachſe
vom Zwickauer Schöffengericht wegen Verleitung zur Theil
nahme an einem Streik zu einer Woche Gefängniß ver
urtheilt Er hatte während des Bergarbeiterausſtandes im
Februar d J auf der Straße mehreren nichtſtreikenden
Arbeitern zugernfen Jhr Leute ihr s übers Herz
bringen und auf Arbeit rennen wollt ihr euere Fort
ſchritte mit Füßen treten Schämt ench Sachſe leugnete
dieſe Aeußerung gelhan zu haben ſie wurde jedoch durch Zeugen
feſtgeſtellt

könnt

Arbeiterbewegnng

Zugleich mit den Nachweiſungen über die Ausſtände des
Jahres 1899 hat die ſozialdemokratiſche Gewerkſchaftskommiſſion
den Verſuch gemacht auch die in dieſem Jahre vorgekommenen
Streikvergehen und Geſetzesübertretungen nachzuweiſen obwohl ſie nach wie vor auf dem Standpunkt ſteht daß
derartige Dinge nichts mit der Streikſtatiſtik zu thun haben
Genan ſind ihre Nachweiſe nicht die Geſammtzahl der von ihr
gezählten Streiks beläuft ſich auf 976 auf Beſtrafungen ſind
dagegen nur 677 von jenen Anusſtänden kontrollirt wobei in
81 Ausſtänden etwa ein Neuntel dieſer Streiks der Straf
richter einſchreiten mußte Beſtraft wurden 191 Arbeiter
gerichtlich und zwar zuſammen mit 19 Jahren Geſängniß bezw
Haft Dazu wurden noch 9 Perſonen mit 6 Wochen Haft und
Geldſtrafe wegen groben Unfugs und 44 Perſonen mit
2 Wochen Haft und 405 M Geldſtraſe wegen Ueberſchreitung
von Polizeivorſchriften beſtraſt

Heer und Flokle
Bei der Reichsmarine haben die organiſatoriſchen Be

ſtimmungen ſür das Perſonal des Soldatenſtandes mancherlei
Vereinfachungen erhalten Alle Wendungen in Berichten
wie Eurer kaiſerlichen und königlichen Majeſtät melde ich unter
thänigſt oder allerunterthänigſte Meldung und dergleichen ſind
zu vermeiden Alle Kurialien fallen weg auch ſoll nur der Name
des Schiffes ohne weiteren Zuſatz genannt werden ſo daß alſo
das aus England herübergenommene S M gleichfalls nicht
mehr zur Anwendung gelangt Ferner iſt der Namensunter
ſchrift nur da wo Zweifel entſtehen können der Dienſtgrad bei
zufügen ſonſt nur die Dienſtſtellung Dieſe vom Staatsſekretär
des Neichsmarineamts erlaſſenen Vorſchriften dürſten allen
übrigen Behörden als nachahmungswerthes Vorbild dienen
Ferner wurde angeordnet daß telegraphiſche an den

m bezw aus

äfen derart abzuſtatten ſind daß erſt der Schiffr Tag der Ankunſt der Name des Hafeg ünam,
Abgangs und zum Schluß der Name des nächſten Veſidos de
ortes des Schiffes zu ſetzen ſind Einer Unterſchrſft einge
mandanten bedarf es nicht Ein Telegramm alſo Le
Vismarck 13 Suez 14 Aden bedeutet Fürſt Vismag Fürſt
am 13 in Suez angekommen und am 14 nach Aben t iſt

gegangen e n See
47 Generalverſammlung der Katholiken Dentſchlandg

Bonn 8 SeSeptVierte öffentl Generalverſammlung

Jn der heutigen Schlußſitzung waren die letzten Redner die
geördneten Roeren und Dr Lieber Roeren ſprach über
Schutz der Jugend gegen die Auswüchſe in Kunſt und Heller
Ganz verblüffend dürſte die feierliche Erklärung Roeren s ſt
daß es eine irrige Anſchauung ſei daß der größte Theil
lex Heinze durch die Obſtruktion gefallen ſeh wenn man des
Geſeß nach dem Jnhalt und nicht nach der Länge der Para
graphen bemeſſe ſo ſeien wenigſtens vier Fünftel der Vorige
darunter die wichtigſten Paragraphen zur Annahme gelangt w

Dr Lieber der zum erſten mal nach ſeiner ſchweren Krant
heit wieder öffentlich ſprach dankte den Katholiken und auch de
Parteien außerhalb des Centrums für die Theilnahme während
ſeiner Krankheit Jm politiſchen Theile ſeiner Rede ſchilderte e
die erhöhten Schwierigkeiten für das Centrum als ausſchlat
gebende Partei die eine höhere Verantwortung trage als el
Minderheit und bat um Vertrauen Gegenüber gewiſſen Artikeln
Centrumsblättern habe er ſich oſt ſagen müſſen Jſt dir wie
einmal ein Küraſſierſtiefel in alle Netze die du geſponnen ha
mit rauhem Fuß bineingeſprungen Wetter forderte Rednet
auf für neue Kräfte in den Fraktionen zu ſorgen für arbeit
fähige und arbeitswillige Kräfte die in allen Sätteln zu reiten
imſtande ſeien Jn der Jeſuitenfrage ſei die Lage der
deutſchen Katholiken ſeit dem Urtheil des Oberverwalktungs
gerichts in dem Bochumer Falle des Palers Andelfinger ün
erträglich geworden Das habe er an der maßgebenden Stelle
deutlich zum Ausdruck gebracht Mit Anſprachen des Grafen
Praſchma und des Weihbiſchoſs Dr Fiſcher wurde die General
verſammlung gegen 1 Uhr geſchloſſen

Ansland
Oeſterreich lüngarn

Die ungariſche Regierung macht jetzt Vorarbeiten zur Er
richtung einesgeſonderten Geſundheitsminiſteriumgs

Jn Preußen unterſteht das Medizinalweſen bekanntlich dem
Kultusminiſterium und ſeit etwa einem Jahrzehnt ſchon wird
die Errichtung eines ſelbſtändigen Medizinalminiſterinms an
geſtrebt Dieſer Plan ſcheiterte bislang jedoch an dem Wider
ſtande der leitenden Kreiſe Vielleicht führt der Vorgang
Ungarns auch bei uns zu einer Klärung dieſer Materie

Irovinzialnachrichten
L Artern 6 Sept Die Finanzlage unſerer Stadt
iſt nach dem Verwalktungsberichte des Magiſtrats eine recht
befriedigende Die Stadt hat darnach wenn der Sparkaſſen
Reſervefonds von 254,222 M hinzugerechnet wird ein Vermögen
von 878,391 M Die Schulden betragen nur 34,050 M und ſind
von obigem Betrage ſchon abgerechnet Die Schulden treten zum
erſten male im Verwaltungsbericht auf ſie haben zum Ankauf
eines Schulgrundſtücks und eines Grundſtücks zur Straßen
verbreiterung aufgenommen werden müſſen werden aber bald
wieder abgeſtoßen ſein da jedes Jahr 3000 M darauf abgezahlt
werden ſollen Die Länderei der Stadt iſt mit 313,800 M
bewerthet

Naumburg 6 Sept Die Abiturientenprüfungl am
hieſigen Domgymnaſinm beſtanden heute 3 Prüflinge

Merfeburg 6 Sept Ein höchſt bedauerlicher Un
glücksfall beraubte den Landwirth Hermann Schmidt im
benachbarten Dorfe Meuſchau am Mittwoch abend ſeines einzigen
im 15 Lebensjahre ſtehenden Sohnes Der junge Menſch be
gleitete ſeinen Vater vorgeſtern nach der Wieſe wo letzterer
eine Fuhre Grummet lud Auf der Heimfahrt benutzte der
Sohn nach dem M ſein Fahrrad mit dem er am Hohn
dorſer Wege dem väterlichen Geſchirr vorzufahren beabſichtigte
Dicht bei den Pferden kam er jedoch durch irgend ein un
vorhergeſehenes Hinderniß zum Sturz das Rad flog zur Seite
und der junge Mann wurde ſo unglücklich überſahren daß er
nach einigen Stunden verſtarb

Stumsdorf 6 Sept Leichenfund Auf der benach
barten Kohlenzeche Deutlſche Grube fanden die Arbeiter zwiſchen
zwei Brike tfabrikanlagen die Leiche des aus Kalbe a S
ſtammenden Malergehilfen Graf der zuletzt bei einem Bitter
felder Malermeiſter in Arbeib geſtanden hatte

Obertveiſtbach 6 Sept Die Wilddieberet ſcheint in
unſerem Walde einen bedenklichen Umfang annehmen zu wollen

geradezu wundervolle Verdeulſchung erſchienen iſt und die Ge
dichte Miſtral s ſoeben in einer vortrefflichen deutſchen Wieder
gabe in der Hendel ſchen Bibliothek erſchienen ſind Jndem
wir für die Gedichte auf dieſe ſelbſt und die Einleitung dazu
verweiſen wollen wir uns hier vor allem mit Mirsio
beſchäftigen

Als Mirdio erſchienen war ſagte der damals 70jährige
Lamartine in hellem Entzücken von dem Gedichte es ſei als
wenn eine helleniſche Jnſel zur Provence herangeſchwommen
wäre Miſtral ſelbſt nennt ſich in der erſten Strophe des
Epos ein Schülerlein des göttlichen Homer und in der That
iſt an dieſem Werke des 19 Jahrhunderts nichts bewunderns
werther als ſein echt homeriſcher Charakter Dabei kann von
einer äußerlichen Nachahmung des Homer keine Rede ſein die
in ne re Verwandtſchaft iſt es die Mirèio den homeriſchen
Geiſt einflößt Denn auch hier werden die einfachen und natür
Uchen Verhältniſſe eines Volkes von einem der mitten in ihnen
keht mit hinreißender Anſchanlichkeit und mit jener Breite erzählt die aus dem Reichthum des geiſtigen Be ies entſpringt

auch hier iſt die Nährmutter des Werkes die Natur die die
Farben des Gemäldes miſcht und die Bilder und Vergleiche

auch hier ſind die Charaktere von der höchſten Einfach
heit und Wahrheit Jndeß kann Mirsio nicht mit der
Heldengeſchichte der Jlias verglichen werden näher ſteht ſie
n ken i Odyſſee denn ihr Charakter iſt im weſentlichen
ein iſcher

Auf dem reichen digegeſe lebt als die Tochter des Beſitzers
die fünfzehnjährige Mirdio ein kleines Feenkind

Vom Sonnenſchein war ſie erſchloſſen
77 Zwei Grübchen zierten lichtumgoſſen

Jhr friſches Wangenpaar
Gewellt in ihrer ganzen Länge
Umfloß ſie ſchwarz der Flechten Menge
Es wölbte ſich des Mieders Enge

Als bärge das Gewand ein junges Pfirſichpaar
Anf dem Hofe ſprechen eines Tages der wackere alte Korb

Gedichte von Frederi Miſtral Ueberſetzt und eingeleitet von
F Steinitz mit dem Bilde des Dichters geh 25 Pf Leinenband
50 Pf Geſchenkband mit Goldſchnitt 1 Bibliothek der Geſammt
litteratur des Jn und Anslandes Verlag von Otto Hendel

macher Ambroi und ſein ſchön erblühter Sohn Vincen vor
und in Mirsios Herzen regt ſich bei Vincen s Erzählungen
von der ihr bisher verſchloſſenen weiten Welt draußen Jntereſſe
und Neigung

O Mutter laß ihn wiederkommen
Jch hörte Tag für Tag ja lebenslaug ihm zu

bittet ſie Der Fnunken ſchlägt in beiden Herzen zur hellen
Flamme empor als ſie zuſammen auf dem Maulbeerbaume
ſitzen und die Blätter für die Seidenwürmer pflücken Dieſe
Scene iſt herrlich Wie die Sehnſucht ſich in den jungen
Seelen regt wie eine leiſe Berührung ſie entflammt wie ihre
Zärtlichkeit ſich unbewußt äußert bis endlich Mirdio von
Vincen nach dem Grunde ihrer Schweigſamkeit befragt in
aller Unſchuld antwortet

Wozu die ſüße Wahrheit miſſen
Vincen mein Freund willſt du es wiſſen
Jch bin dir gut Vincen

das iſt mit unbeſchreiblicher Jnnigkeit und Kenſchheit geſchildert
Aber zwiſchen den beiden liegt Berg und Thal Schon nahen
ſich die reichen Freier Alari der Schafhirte Veran der Roſſe
hüter und Onurrias der Stierbändiger In der Schilderung
dieſer Männer zieht in breiten Bildern der ganze Viehreich
thum und ein guter Theil des Landlebens der Provence in
köſtlicher Anſchaulichkeit an uns vorüber Mirdio weiſt alle
drei ab der ſtarke Ourrias aber ahnt den Nebenbuhler und
verwickelt ihn in einen Kampf Er unterliegt aber von dem
Sieger freigelaſſen bringt er ihm noch eine ſchwere Wunde
bei Bald freilich büßt er die ruchloſe That indem er noch in
ſelbiger Nacht mit dem Rhonekahne untergeht denn es iſt die
Medardnusnacht in der die im r Ertrunkenen auftauchen
aus dem Rhonegrund und die Kobolde los ſind Eine Schil
derung von dämoniſcher phantaſtiſcher Gewalt an Bürger s

Lenore erinnernd
Vincen wird ſchwer verwundet aufgefunden und auf den

Zirgelhof gebracht aber in der ehe wo aller Aber
r des Provencer Volkes ſich enthüllt heilt ihn die Zauberin

aven Doch nun leidet s ihn nicht mehr und er veranlaßt
den Vater bei Meiſter Ramonn dem Bauern vom Zirgel
hofe um Mirsio zu werben Eine meiſterhafte Scene zwiſchen

den beiden Alten folgt Ramoun will von dem Bettelvolke
nichts wiſſen und tobt während der alte Ambroi ihm gegen
über ſeinen Stolz behauptet Jedenfalls iſt Ramoun s Ant
wort ein ſtarres Nein Da verläßt Mirèio nächtlich das
Haus um zur Kapelle der drei Marien zu eilen und ſie um
Hilfe anzuflehen Sie eilt raſtlos durch die ſengenden Gluthen
der Craun und der Camargo und ſie vermag der Gewalt der
Sonne nicht zu widerſtehen dem Tode geweiht langt ſie an
der heiligen Stätte an Jndeß haben die beſorgten Eltern
alle ihre Arbeiter zur Berathung zuſammenberufen wieder
entrollt ſich ein prachtvolles Gemälde des Landlebens Sie
erfabren Mirsio s Aufenthalt ſie eilen ihr nach ſie finden
ſie ſterbend Nicht Vincen s glühende Küſſe nicht der Eltern
verzweifelte Klagen halten ſie zürück im ſeligen Anſchauen der
Heiligen ſcheidet ſie in himmliſcher Verzückung

Das iſt die ſchlichte und ergreifende Geſchichte von Mirdio
und Vincen Die goldene Sprache der Provence trägt das
Lied wie auf tönenden Schwingen dahin das ganze Gedicht iſt
gleichſam ein Strom von Muſik Die ganze Provence iſt in
dieſem Epos enthalten Das Leben der Provengçalen zieht an
uns vorüber Ackerbau und Ernte rn und Viehzucht
Feſte Religion und Aberglauben olkslieder und Balladen
unterbrechen und beleben den Vortrag Und überall eine r
Leben und der Natur genährte volle Anſchanlichkeit die m
wenigen Worten die größte Piaſtik erreicht und die friſche Kraft

dieſer Sprache erweiſt Das idylliſche Abendmahl die ver
zehrende Gluth der Provencer Sonne der Tanz um n
Johannisfener das neckiſche Geſchwätz der Mädchen v
phantaſtiſche wilde Treiben der böſen Geiſter alles r
gleich lebendig vor uns Das iſt wahrhaft homeriſcher en
das iſt der unwiderſtehliche Zauber dieſes Gedichtes deſſen ſen
fache und ſonnige Schönheit in einer zerriſſenen epigonenha en
nervöſen Zeit wie ein Wunder erſcheint In Deutſchland ba
zahlreiche Dichter und Kenner wir nennen nur Paul L
und Ludwig Gieſebrecht längſt den vollen Werth Wien v
erkaunt und mit Recht dürfen daher auch wir unſere wur
wünſche dem Dichter darbringen der als Maire ſeiner be
v ein ſtilles aber glückliches und inhaltsreiches
ihrt
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wurde ſchon wieder durch dreide hlſebacewieſe ein Mutterreh geſchoſſen

6 Septv arg ln abre 1850 gegründeten
p Vatbhehingen am
ſie rigen Veſlehens

40 6 Sept Unfallel rbeiter trotz ſtrengen Bedhig den

nun

r nglückte wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus übergeführt
Verlnaſoſter Mansfeld 6 Sept

ahrſtuhl

trieb dem Betriebe übergeben worden
und ober d J theilwelſe außer Betrieb geſetzt werden

e egſchaft Schachtes wird auf dem nun vollendeten
reſſchachte anfahrenS gerhanſen 6 Sept Kreistag Gymnaſium

r Kreistag unſeres Kreiſes wird am 29 d M hier einen
Dergtag abbalten in dem u a der Vertragsabſchluß über die
gre jlichtverſicherung des Kreisverbandes erfolgen und die Feſt

m des Planes über die Vertheilung der Kreistagsabgeordneten
Wie einzelnen Wahlverbände ſtattfinden ſoll Die bleſige

wird eine Petition an den Herrn Kultusminiſter abſenden
helcher darum gebeten wird die Realſchule aufzuheben und
er ein Vollgymnaſium wie früher hier einzurichten Falls

a ßPelitton ohne Erfolg bleibt will man ſich ans Abgeordneten
pleſe Pel
aus wenden

Saugerhanſen 6 Sept Vermißt Der Schriſtſetzer
Jölkening bat ſich am vergangenen Freitag nachmittag2 ſeiner Wohnung Jakobſtraße 5 entfernt und iſt noch

t zu den Seinen zurückgekehrt

Stendal 6 Sept Zuchtvieh Ausſtellung undAuttion Am 20 und 21 September d J wird der Ver
z b nd für die Züchtung des ſchwarzbunten Niederungsviehes in

u Provinz Sachſen ſeine erſte Verbands Ausſtellung hier in
en Reltbahnen des Huſaren Regiments abhalten Die Anus
ſtellung verſpricht ſowohl umfangreich als auch züchteriſch
intereſſant zu werden Gegen 200 Haupt Zuchtvieh aus den
Stammzucht Genoſſenſchaften Wiſche Fiſchbeck Schönhauſen
qm der Uchte für den Kreis Wolmirſtedt für den Kreis Jerichow
Hſtheeren Miltern Bismark Eallehne Brunan Gr Apenburg
FrSchwechten und Loburg werden ausgeſtellt Am erſten Tage
der Ausſtellung findet auch die II Auktion des Verbandes ſtalt
zu der Ca 70 ſprungfähige und jüngere Bullen angemeldet ſind
Erdtich veranſtaltet die Landwirthſchaftskammer an gedachten
deden Tagen die Schweine Ausſtellung für die Kreiſe Oſterburg
Salzwedel Stendal Gardelegen Jerichow I und II

Mühlhanſen i Th 6 Sept L n Eine imJ Adler abgehaltene große Verſammlung von Intereſſenten ließ
erkennen daß es hier wohl bei dem geſetzlichen Neunuhr
Laden ſchluß ſein Bewenden haben wird An eine Zweidriltel
Mehrhelt ſür den Achtuhr Schluß dürfte nicht zu denken ſein da
die kleineren Geſchäfte beſonders die der Nahrungs und Genuß
mittel Branche widerſtreben

Vom Eichsfelde 6 Sept Jugendlicher Ein
brecher Der 14 jährige Schulknabe A D in Bleckenrode

Kreis Worbis wurde wegen zahlreicher Diebſtähle verhaftet
Die geſtohlenen Waaren brachte er in Duderſtadt hanſirend an

den Mann

Wittenberg 6 Sept Ertrunken Dle aus Magde
burg hier anweſende aus Friedrichſtadt gebürtige Frau Dichte

ging geſtern im Lug in der Nähe des Lutherbrunnens ſpazieren
und fiel dabei in die Hohndorfer Rinne in der ſie ertrank Die
Verunglüchkte ſtand in den dreißiger Jahren und hinterläßt vier
Kinder ſie befand ſich zum Beſuch bei ihrer in Friedrichſladt
wohnenden Schweſter

lEine gefährliche SpielereiKrreiſcha 6 Sept
trieben im benachbarten Poſſendorf mehrere Schülknaben und
n Lehrling indem ſie gegen 6 Uhr einen Luſtballon ſteigen

üeßen den ſie vorher mit einem mit brennbarer Flüſſigkeit ge
h wänken Schwamm verſehen und letzteren angezündet hatten
I E unglücklicher Zufall nun wollte es daß der brennende
e Sdwamm mit Ballon bei dem Niedergehen auf das mit Stroh

gedecke zum Rittergute gehörige Arbeiter Wohnhaus fiel und
dere hindeke Jn kurzer Zeit war das ganze Haus ein
hed/cher

Perſonalien Verliehen wurde dem Oberleutnant
zu Strohbe im Magdeburgiſchen Füſilier Regiment Nr 36
r kommandirt zur Dienſtleiſtung bei der Kommandantur des

TruppenUebüngsplatzes Alten Grabow der Königliche Kronen

Garniſon Verwaltung des Truppen Uebungsplatzes Alten
u Fa e eeanneeeeeeteeeccneeeeeeeeeeeeeeee

CGensteav W
Vntere Leipaiger Str

empfiehlt sein grosses Lager in
Stahl Damen Uhren
10 12 15 18 u 20 Mk mit Kette

Sibberne Damen Uhren
zu 15 18 20 30 K wit Kette
Goldine Damen Uhren

e y 15 Mark mit Kette
Veht gold Damen Uhren

122 24 26 28 u 30 A
mit Kette je nach Ausstattung
Dito 33 36 40 50 150 Mark
e Ausstellung am Platze

von grossen Stancd Uhren
u modernen Wanduhren Vächerketten

Sowig eudeutsehen Styles
e kür jede in wicehtung passend

Ankt in reichster Auswahl
ärg jede Uhr 2 Jahr vreelle Garantie

8Sste Reparaturwerkstätte am Platze
Untaugch gern goglatlet

en wurden 2 Wilddlebe aus Neuhaus
durch das hieſige e älerzerigt

ilddiebe D

lJ er Die von Philipp
Anſtalten in Nein

geſtrigen Tage die Jubelfeier ihres

n der hieſigen Pale r
abe

Seil des Fahrſtuhls und er ſauſte in die Tiefe Der

Eingeſtellter Be
Der hieſige 81 Lichtlochſchacht der 1859 angelegt

iſt ſoll am

Orden vierter Klaſſe dem Arbeiter Friedrich Krüger bei der Lei

e e e e e See e eo e See e d e S W er 23 e S d T De v e e d S e e es 5ehe r e e S e S e e e e See e

Grabow dem Arbelter Friedrich Willecke zu Domäne Wege
leben im Kreiſe Oſchersleben und dem Nachtwächter Friedrich

ahle Domäne Zilly im Landkreiſe Halberſtadt das All
emeine Ehrenzeichen z ertheilte der König den nach
enannken Perſonen die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen ver

llehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar der Commandeur
Jnſianlen zweiter r des Herzoglich anhaltiſchen Haus
Ordens Albrecht s des Bären dem Major a D von Bonin
u Deſſau die RitterJnſignien erſter Klaſſe deſſelben Ordens
em Landrath Pape zu Kalbe a S und dem Bürgermeiſler

Fiſcher zu Magdeburg
Patente Anmel dungen Hutſormmaſchine Auguſt Zimmer

mann Burg b Pegurs Naſchine mit rer Trelvorrichtung
um Antrieb von Pferde und reren illiam Walter Barton u
rthur Thomas Barton 103 New Oxford Strect London Vertr C H

Knoop Dresden

Oſternieuburg 6 Sept Ein Fund wertbvoller
Bronze Schmuckſach en wurde zwiſchen unſerem Dorfe und
der Grube Wilhelm gemacht Man fand beim Zerſchlagen
großer Feldſteine einen bronzenen Gewandhalter beſtehend aus
einem ca 3em breiten Querſtreifen an den Enden mit handteller
großen Spiralen verſehen 2 bronzene ſpiralſörmige Frauen
armbänder 2 desgl große Armſpangen eine große Nadel eine
den heutigen Sicherheitsnadeln ſehr ähnliche Nadel und einen
ſpiralförmigen Fingerring Dieſe Gegenſtände ſind von der
Herzogl ichen Kreisdirektion Köthen eingeſordert um dem Landes
muſenm in Deſſau überwieſen zu werden

Zerbſt 6 Sept Für den 8 Uhr Ladenſchluß hatſich hier eine Verſamminng der intereſſirten Handelskreiſe aus
gewrochen

Jlberſtedt 6 Sept Tödtlich verunglückt Die
beim Poſtagenten Franz Voigt in Dienſten ſtehende 1sjährige
Luiſe Mehme aus Rathmannsdorf fiel geſtern morgen 6 Uhr
ſo unglücklich von der Haustreppe daß ſie ſich das Genick brach
Das junge Mädchen war ſeit einigen Tagen kränklich und jeden
net r Treppe ſchwindlig geworden Der Tod trat auf
er Stelle ein

Buckau 6 Sept Verbrannt Die Sjährige Tochter eines
Milchhändlers ſpielte mit bengaliſchen Streichhölzern und warf die
aufflammenden Hölzchen in die Höhe Hierbei fiel eins auf die
Kleider des Kindes Dieſe fingen Feuer und ſofort ſtand das
Kind in Flammen und wurde an Bruſt und Rücken mit den
ſchwerſten Brandwunden bedeckt Es beſteht wenig Hoff
nung auf die Erhaltung des jungen Lebens

Weimar 6 Sept Zum Selbſtmord der früheren
Violinvirtuoſfin Arma Senkrah wird dem Leipz
Tagebl geſchrieben Die unglückliche Frau tködtete ſich durch
einen Schuß in das Herz ihr Mann iſt abweſend ein acht
jähriger Knabe bleibt als Waiſe zurück Die Vermögens
verhältniſſe der Familie ſollen ſchon lange Zeit ganz zer
rüttet geweſen ſein
Vorſchlag ſeiner Frau durch Ertheilung von Unterricht eine
Beſſerung berbeizuführen Oeffentlich aufgetreten iſt Frau
Senkrah in der ganzen Zeit ihrer Ehe nur ſelten und ſtets nur
zu wohlthätigen Zwecken Gegenſtand allgemeiner Bewunderung
war ihre allerdings bezaubernde Perſönlichkeit bei dem letzten
Maskenfeſte im hieſigen Künſtlerheim und niemand ahnte damals
daß ſo bald ſchon die von Humor und Lebensluſt erfüllte Frau
das Opfer eines ſo furchtbaren Verhängniſſes werden ſollte

Gera 6 Sept Selbſtmord Deſerteur Die19 Jahre alte Tochter des Scheermeiſters Böhm ſwurde beute
in ihrer elterlichen Wohnung erhängt aufgeſunden Die That
iſt wahrſcheinlich in einem Anfall von Geiſtesſtörung geſchehen
T Jn dem kleinen Wäldchen am Ferberthurm wurde geſtern von
Schuljungen ein Uniformrock und ein Koppel vom 153 Jnf Reg in

gefunden Die Sachen gehören zweifellos einem
eſerteur

Schleiz 6 Sept Von dem Großfeuer in Oberdöhms
dorf ſind betroffen worden die Gutsbeſitzer Auguſt Ludwig
Richard Prager Heinrich Höfer Louis Prager der fürſt
liche Waldwärter Berger und der Stellmacher Blumenſtein
Das Feuer ſoll durch ruchloſe Hand angelegt worden ſein

Altenburg 5 Sept Um den ſtotternden Kindern
der hieſigen Bürgerſchulen es ſind 27 Gelegenheit zu
geben ihr läſtiges Uebel los zu werden hat man den Sprach
lehrer C Hoffmann aus Delitzſch auf ſein Anſuchen hin beauf
tragt einen Unterrichtskurſus hier abzuhalten Das Honorar
in Höhe von 200 M wurde vom Schulvorſtand mit dem Zuſatz

bewilligt daß aus dieſer Bewilligung keinerlei Pflicht für den
Schulvorſtand wegen gleicher oder ähnlichenr Anläſſe zu kon
ſtruiren fei

Altenburg 6 Sept Erbängt Jnfolge körperlichereiden und aus Furcht vor Strafe ſchied ein 89 jähriger

trotzdem widerſetzte ſich Hoffmann dem

Der Verſlorbene ſtand im Verdacht einem bei ihm ſchlafenden
Arbeller über Nacht Geld aus der Hoſe genommen zu haben

Herlagsgrün 6 Sept Ein gewaltiges Schadenefeuer hat in der Dienstag Nacht im benachbarten Gansgrün
gewüthet Am Abend brach ans bisher noch nicht aufgeklärler
Urſache in der alten z Z unbenutzt geweſenen Schäferei des
Rittergutes Gansgrün ein Gebändeviereck von alter feuer
geſährlicher Bauart Feuer aus das ſich raſch über das ganze
Anweſen ausbreitete und von dort aus auf das daneben
ſtehende Hartenſtein ſche Bauergut überſprang und auch dieſes
mitſammt der darin geborgen geweſenen reichen Ernte in Schutt
und Aſche kegte Des Unglücks nicht genug ſetzte das Feuer
auch noch auf das benachbarte Bröſel ſche Gut über und ver
nichtete auch davon mehrere Gebände Jnsgeſammt ſind ſieben
Gebände darunter zwei Wohngebände Stallungen Schuppen uſw
niedergebrannt as Vieh konnte noch glücklich aus den Stal
lungen entfernt werden

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle 6 September

Aufgeboten Der Stabsarzt Coeleſtin Slawyk und Marke
Ehrhardt Potsdam und Kirchnerſtr 21 Der Eiſendreher Otto
Auriſch und Hedwig Evers Forſterſtr 34 und Leſſingſtr 10
Der Lokomotivhilfsheizer Guſſav Trauernicht und Wilhelmine
Kloppe Hedwigſtr Der Stadtbahnwagenführer Heinrich
Bonk und Luiſe Horn Halle und Erdeborn Der Väcker Oswald
Jacob und Anna Grimmer Halle und Hedersleben Der Lehrer
Hermann Rudolph und Klara Dietz Halle und Quenſtedt

Eheſchlieſzungen Der Kaufmann Jwan Garcia de los Reyes
und Anna Seelig Heiligenſtadt und Margarethenſtr

Geboren Dem Verkäufer Karl Hobohm Zwillingsſöhne Erich
und Kurt Delitzſcherſtr I1a4 Dem Rohprodnuktenhändler Tobias
Rothhanupt eine Martha Bäckerſtr Dem Ciſerbahnwerk
meiſter Arthur Straubel eine Helene Landsbergerſtr 61
Dem Werkmſtr Willy Aehle ein Paul Böllbergerweg 59
Dem Fabrikarbeiter Louis Dolg ein Willy Unterplan
Dem Fabrikarbeiter Friedrich Kaps eine Marie Anhalterſtr
Dem Fabrikarbeiter Lous Müller ein Louis Freilmfelderſtr 10
Dem Eiſendreher Rudolf Loth ein S Kurt Liebenauerſtr 162
Dem Arbeiter Friedrich Riedel ein Arkhur Frauenklinih
Dem Expedient Karl Urban ein Karl Mittelſtr 20 Dem
Kaufmann Stiegfried Neufeld eine Jlſe Leipzigerſtr 88
Dem Bäckermſtr Guſtav Haaſe eine Martha Brüderſtr 15

Geſtorben Der Privatmann Heinrich Witte 74 J Forſter
ſtraße 41 Der Handarbeiter Andreas Jankowski 35 J Bäcker
ſtraße Des Dachdecker Guſtav Blume Franz 1 Mon
Mühlberg Des Kupferſchmied Anton Mordaſini Eliſa

beth 1 Mon Pfännerhöhe 34 Des Sattler Emil Waldau
Kurt 1 J Wolfſtr 21 Des Schloſſer Emil Kotze Anna
6 Mon Bernhardyſtr

Standesamt Halle 5 Sept
Aufgeboten Der Tiſchler Friedrich Stäber und Elsbeth

Hoffmann Wettinerſtr 10 und 35 Der Kaufmann Oskar
Frey und Roſa Kahleiß Heidelberg und Ackerſtr Der

l

Kronprinzenſtraße 97
Geboren Dem Maler Karl Gratias ein Karl

Kl Breitenſtr Dem Kellner Oskar Töpfer ein Walther
Harz 19 Dem Arbeiter Otto Jänichen eine LinaReilſtr 62 Dem Stellmacher Hermann Nagel eine

Anna Trothaerſtr 52 Dem Kaufmann Alwin May
eine Jda H Reilſtr 133Geſtorben Die Aufwärterin Henriette Kahle geb Fritzſche
39 J Sophienſtr 23 Des Bahnwärter a D Auguſt Schewe
Ehefran Dorothee geb Brunckau 74 J Blumenthalſtr

eidenstefte hSammte von Elten Keussen
unck Velvets Man verk e Peerſortiment

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Soehmäcdlt e rösel alles Se Serigü 70
Beſte Ledertreibriemen Original Heim für Dreſchmaſchinen

Packungen Oel
Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten

ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich uſw
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch

The Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche AusTiſchler hier freiwillig aus dem Leben indem

h e 2222ehe

Specialität Damen und IIerrenketten in echt Gold Silber Nickel und
Gold Doublé Brochen Ohrringe Kreuzchen Armbänder

in echt Gold u Silber sowie garantirt feinstem Silber u Gold Donblé

Gustav Vhli
Wprecher 389 Grösstes lager der Provinz Sachen in Uhren Mavsikwerken Gold S
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Geustav VIIUntere Leipziger Str
Glashütter Uhren

lIo4I o

Stahl IIerren Uhren
zu 10 12 15 18 20 Mark mit Koette

NMickel und silberne
Remontoir

8 10 12 15 18 u 20 Mark mit Kette

Gold Donblé IHerren
Remontoir Savonetten

mit Kette 18 Mark

Gold Herren Reinontoir
36 42 50 75 100 500 Alk in reieh

ster Auswahl stets am Lager
Küchen u Cowmptoir Uhren

rele ango weekoWecker de el ren
Benamtenwecker

3 4 u 6 AlK jo wach Ausstattung
Auf jede Vhr à Jahr reelle Garantie
Grösste Reparaturwerkstatt am Platze

Dmtausch gern gestattet
9

a

Colliers und

Untere

Iber u Alfenidewanren Cegründet 185

w

Kaufmann Oskar Donuer und Bertha Kießler Leopoldshall und

ſgr n i Geufer undOtto Kummer Weihe hh en e

Banmwoll und Kameelhaarriemen Asbeſt Gummiwagaren
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Mitte u SonnTmnpſe abends 3 Uhr

Dr Pr Pischer
Alte Promenade 14

Zähne naturgetren
gänzl ſchmerzlos

Reparaturen n Umändernngen ſofort
Gaumenloſe Gebiſſe

3 ſchmerzlos ohneZahnziehen allgem Betäubung
Plomben Gold Silber Emaille

Ameriſe Zahn Atelter
Geiſtſtr 21I

Gllühstofſf
Gllühstoſſplätten

GlIanzplätten
Plättholzen

Mörser
Löffel

in pr Neuſilber und Britannia u d m
empfiehlt

Ferd Haassengier
Barfüßzerſtraſze 9

Altes Metall nehme mit in Zahlung
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Erſtgrö les Jpecial Geſchäftshaus ſir Jerren ind Rnaben Moden

r rEmpfehle nachſtehende Saison Artikel in bekannt größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Jagd Joppen

J yr Loden Joppen
Fanlasie Joppen

Nans Joppen

Rukscher N äntel

Livrée Anzüge

Livrée osen
Kutscher Röcke

HEavelocglks
FIäümtel

mit und ohne Pelerinen

J Gummi Mäntel
mit Stoffbezug in den modernſten

Farben in allen Qualitäten
reichhaltigſt vorräthig

Paletots
Sniſon Anzüge
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h

E Sc

Kn

Erstklassiges
Fabrikat

Jahren
Neuestes Patent

Breitsäemaschine

Schubriängsystem
am Hange wie in der EbeneKartoffel Brnte Masehinen Rübenheber

Melanwiehng rurn 90 Wellen Teile

EBBREBFMmaSEünGe
Specinalität seit mehr als 30

Bergdrill und

II a II s

Erstklassiges
anabriknat

Ueber 27 000 Exemplare
geliefert

gleich gut arbeitend keine Regulier
vorrichtung und Wechselräder noth

wenctig bekannt als ein
fachste und vollkommmenste

HMasehine am Markte

in anerkannt vorzüglicher Conr struetion für alle Bodenarten
Locomobilen Göpeol

Dreschmaschinen für DampfGöpel u Handbetrieb sämmtiiche
Futterbereitungsmasehi

Fabrik
V Zim R a

S KReoechen u Schleppharken

Se e

nen Ackerwalzen n eclk
maschinen Heunwender
hölzerne und eiserne

Mähemaschinen etc
Cataloge umsonst und postfrei
landwirthsehaftlicher MHaschinen
Fs n e o A G alle a Sen en J un iEinem hochgeehrten Publikum von ar a S nd Umgegend

und Geſellichaften zur gefälligengeehrten Vereinen
daß Endesunterzeichnete

Nuſik zu Bällen Kränzchen 2e
zu dem bisherigen Preiſe vom 1 Oktober 1900 ab nur noch bis früh
4 Uhr ausſühren jede angefangene Slunde nachdem muß pro Kopf mit
1 Mark honvrirt werden

Halle a am 5 September 1900
Hochachtungsvoll und ergebenſt

Oarl Henschel Gerlach Otto T
Muſik Direktoren

Wer De Wahl hat hat die Qual

sachten

ente
Galactogen Milcheiweiss

Präparaten
machen welche das Vollkommenste Hervorragendste und 59 Billigsteauf dem Ernährungsgebiete sind und von ärztlichen Autoritäten besonders
als solche empfohlen werden und somit auch

in der Wahl die Besten
sind und zwar

äuscht wurden

oder
schmeckend
schwer löslich

Diejenigen pt Consumenten welche von den
vielseitig angekündigten diät Nährmitteln geerade nicht besonders erbaut ja sogar ent

sei es dass sie nicht gut ver
tragen wurden und Magenbeschwerden verur

kratzend
nicht gern genommen oder aber

in der Verrührung zu Bodensöstzend klumpig und Kkleisterig wurden
schliesslieh

unangenehm und

Galacetogen pur Nleheiweiss Galactogen Cacao
Galaetogen Kraſtmehl Cacao Galactogen Chocoladen

Galactogen Nährpasta Galactogen Hacronen
Fabrikanten

Thiele IIolzhause Barlehen Magdeburg
Vorräthig en den Apothelen Progen Handlungen und allen

besseren echten der Branche

c

Kenntnißnahme

hiem Hugo Engelmann

und
im Verhäàältniss S zu theuer S

waren ete, möchten doch im eigenen Interesse
einen Versuech mit den

NEBUPN

in Halle Halle

e nDas golidesve Fahrrad is

andererVertreter
Otto Gliselce Nackif Inh Oscar Schilkf

Halle a/S Gr Steinstr 83
Schleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich r ndes Taſel
echt Koch ſchen Maßkuchen

nnübertroſfene Sverialität
feinſten geriebenen

Apfel u Mohnkuchen
feinſte Halleſche n Berliner

ANapfknuchen
von ſeinſter hege v
Bischit ChocoladeMakronenzw h

allerlei Torlen Ansſchuille

Speci klität
Nusstorien Bl

Sonntags von früh an
friſchen Speckkuchen

empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraſte 1

Fernſprecher 531

Form on en S nen gen Schwweinen

Knaben Anzüge

öSchul Anzüge

Xnaben paletots

J Knaben Kleidchen
Knaben Joppen

Jünglings Anzüge
Hervorragende Reuheiten

größte Reichhaltigkrit

aben Pyjacks

3 en

Apolda ä Th
Maschinenb Elektrotech Chem
Inänstrie U d Anfs hervorrag
Vachver u Industr Städt
e e rütfungskommissar S

ſowie Herren jed Alters in 455 Privat
ſtunden gründlich n ungenirt Weitere

9 Sept von 11 Uhr früh bis Nenös
6 Uhr in der Rörsenhalle Gr
Berlin entgegen

r Damen ſowie Herren könyven ſich

Franz Schapitz Tanzlehrer
früher Solotäuzer

U V elliefert auf
WVost Flaschine

Schreibarbeiten und
Vervielfüältigunge

Unterricht Mk 20 bei Ankauf eine
Maſchine gratis

z z e Nag neueſteDamen leider et hC eform und Sportkoſtün ebilligſt Suſchrigen lehrt für 10
Aal W Uleſtraße 15 15
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